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„Asylsuchende im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg“

Ausschuss für Gleichstellung, Generationen und Soziales 
am 2. Dezember 2015
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Entwicklung Asylanträge

www.ladadi.de

Die Anzahl der beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
gestellten Erstanträge ist von Januar bis Oktober 2015 gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum um 144,2 % gestiegen.

Die Anzahl der beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
gestellten Folgeanträge ist von Januar bis Oktober 2015 gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum um 37,8 % gestiegen.

Quelle: Asylgeschäftsstatistik des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge

Januar – Oktober 2013 87.442 Erstanträge

Januar – Oktober 2014 135.634 Erstanträge

Januar – Oktober 2015 331.226 Erstanträge

Januar – Oktober 2013 13.495 Folgeanträge

Januar – Oktober 2014 22.446 Folgeanträge

Januar – Oktober 2015 30.927 Folgeanträge

Anlage 5 zur Niederschrift (GGSA 02.12.2015)
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Entwicklung 
Asylerstantragszahlen 2011 - 2015

www.ladadi.de
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5 Themen im Bereich Flüchtlinge

www.ladadi.de

• Außenstelle der Hessischen Erstaufnahmeeinrichtung in Babenhausen

• Notaufnahmeeinrichtungen (Weiterstadt, Seeheim-Jugenheim und 
demnächst Pfungstadt)

• Zuweisungen von Flüchtlingen in den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
(vom Land Hessenüber das Regierungspräsidium Darmstadt)

• Zuweisung von unbegleiteten minderjährigen Ausländer/innen 
(UMA‘s)

• Kontingentflüchtlinge
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Zuweisungsverfahren

www.ladadi.de

Laut § 44 Asylverfahrensgesetz sind die Länder verpflichtet für die 
Unterbringung Asylbegehrender die dazu notwendigen Aufnahme-
einrichtungen zu schaffen sowie die notwendige Anzahl an 
Unterbringungsplätzen bereit zu stellen. 

Laut Landesaufnahmegesetz Hessen sind die Städte und Landkreise 
verpflichtet, die Asylbewerber aufzunehmen und unterzubringen. 
Die Quote für Hessen beträgt 7,31 %. Die Quote für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg 5,0%.

Laut Beschluss des Kreisausschusses verteilt der Landkreis die 
Asylbewerber seit 09.07.2013 gemäß Einwohnerzahl auf die einzelnen 
Kommunen des Landkreises.

§ 2 (2) LAufnG „Die Zuweisung an die Kreisangehörigen 
Gemeinden obliegt dem Kreisausschuss.“
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Zuweisungen 
Landkreis Darmstadt-Dieburg

www.ladadi.de

Im Jahr 2014 wurden dem Landkreis Darmstadt-Dieburg insgesamt 708 
Personen zugewiesen.

Im Jahr 2015 hat der Kreis bis zum 30.11. bereits 1356 Flüchtlinge 
aufgenommen.

Momentan erfolgt die Zuweisung wöchentlich: 

freitags =  Meldung wie viele Menschen in der nächsten Woche 
zugewiesen werden

mittwochs     =  nähere Informationen wie Geschlecht, Alter, 
Herkunft (soweit bekannt), Familien oder 
Einzelpersonen, evtl. Änderung der Anzahl

donnerstags =  Zuweisung 
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Gesamtverteilung der Flüchtlinge im Landkreis Darmstadt-Dieburg
Insgesamt 2879 Personen (Stand 30.11.2015)
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Gesamtverteilung der Flüchtlinge im Landkreis Darmstadt-Dieburg
Insgesamt 2879 Personen (Stand 30.11.2015)
Am 01.12.2015 befanden sich 371 Menschen in Notunterkünften
Der Landkreis ist aktuell für 208 UMAs verantwortlich
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Unbegleitete minderjährige 
Ausländer (UMA)

www.ladadi.de

Einreisezahlen 2012 – 2015 Frankfurt und Gießen


